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Mitteilungsblatt Gemeinde Mauerstetten 
29. Jahrgang  März 2006 Nr. 3 

 
Gemeinderat erlässt Hebesatzsatzungen für die Realsteuern 
Die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern (Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer) wurden 
bisher jeweils im Rahmen der Haushaltssatzung festgelegt. Der Gemeinderat hat nunmehr jeweils 
eigenständige Hebesatzsatzungen erlassen, in denen die Hebesätze festgelegt werden. Die Hebesät-
ze bleiben unverändert, der Satzungserlass hat somit für die Bürger keine unmittelbare Auswirkun-
gen. Die Satzungen sind im Internetangebot der Gemeinde Mauerstetten zum Download eingestellt. 

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 

Abfall am Wertstoffhof 
In letzter Zeit häufen sich wieder Abfallablagerungen am Wertstoffhof. Zunehmend ist leider auch 
die Entwicklung, Restmüll in den grünen Wertstoffsäcken zu entsorgen oder Restmüll zwischen 
Wertstoffe in den grünen Säcken zu mischen. Wir appellieren an die Vernunft der Betroffenen, am 
Wertstoffhof nur Verpackungen und sonstige Wertstoffe abzugeben. Das Personal am Wertstoffhof 
ist gehalten, Verstöße dagegen anzuzeigen, die Betroffenen haben dann mit einem Bußgeld zu rech-
nen. 

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 

Feierliches Gelöbnis der Bundeswehr in unserer Gemeinde 
Am Mittwoch den 22.März 2006 findet um 10.30 Uhr am Sportgelände eine Vereidigung von 
Wehrpflichtigen der Bundeswehr statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlichst eingeladen. Näheres 
wird noch in den öffentlichen Amtskästen mitgeteilt. Es werden ca. 600 Soldaten erwartet. Das fei-
erliche Gelöbnis ist durch die Patenschaft des GebSanReg 42 zustande gekommen. 

Alexander Müller, 1. Bürgermeister 
 

Grünanlagen sind keine Hundetoiletten 
Leider sind in letzter Zeit wieder verstärkt Ablagerungen von Hundekot in Grünanlagen, Gehwegen 
im Ortsbereich und anderen –auch von Kindern– frequentierten Stellen auffällig. Wir appellieren an 
die Vernunft der Hundehalter, den Hundekot entweder mitzunehmen oder zumindest in Bereichen 
„Gassi“ zu gehen, die weiter abseits liegen und auch die Landwirtschaft nicht beeinträchtigen. Es 
ist sehr schade, wenn die zum Teil in ehrenamtlicher Arbeit gepflegten öffentlichen Anlagen und 
Grünstreifen auf diese Art und Weise verschandelt werden; unter solchen Umständen ist es nieman-
dem mehr zumutbar, diese Arbeiten zu verrichten. 

Alexander Müller, 1. Bürgermeister 
 

Gemeinderat in Kürze 
 
Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
Im Gimpelweg sowie im westlichen Bereich der Neudorfer Straße wird je eine zusätzliche Straßen-
lampe aufgestellt, um die Beleuchtungssituation zu verbessern. 
 
Anschaffung von Großspielgeräten für die Spielplätze 
Auf Antrag etlicher Eltern beriet der Gemeinderat über die Anschaffung von Großgeräten für die 
gemeindlichen Spielplätze, um deren Attraktivität zu erhöhen. Beschlossen wurde die Anschaffung 
eines Großgerätes für den Spielplatz an den Freizeitanlagen, ins Auge gefasst ist auch die Beschaf-
fung eines weiteren Großgerätes für den neuen Spielplatz im Baugebiet Oberried. Dort sollen je-



doch die Anlieger zunächst in die Entscheidungsfindung und Gestaltung des Spielplatzes eingebun-
den werden. 
 
Auswechslung der Wasserzähler 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Gennach-Hühnerbach-Gruppe ist verpflichtet, in 
einem 6-Jahreszeitraum die Wasserzähler durch neu geeichte Geräte auszutauschen. Wir dürfen 
unsere Wasserabnehmer bitten, den Wasserwarten den Zugang ungehindert zu ermöglichen. 

Kreuzer, Verbandsvorsitzender 
 
Feuerwehr übt Eisrettung 
Im Rahmen der diesjährigen Winterschulung übte die Feuerwehr Mauerstetten erstmals die Eisret-
tung. Auch wenn dies in erster Linie nicht  Aufgabe der Feuerwehren sondern der Wasserrettung 
ist, wurde die Notwendigkeit gerade im Bezug auf die neuen Regenrückhaltebecken erkannt und die 
entsprechende Ausbildung durchgeführt. 
Behelfsmäßig wurde mit dem Einsatz von Steckleiterteilen, Rettungsleinen und gerollten Schläu-
chen die Rettung von einer im Eis eingebrochenen Person im Regenrückhaltebecken am Rad-
weg/Blütenring geprobt.  
Zahlreiche Zuschauer verfolgten die Übung mit großem Interesse. Den Anwesenden konnten nütz-
liche Tipps in Sachen Verhalten auf der Eisfläche, bzw. bei der Selbstrettung und Laienrettung ge-
geben werden. 

 
 
Hier ein paar Ratschläge: 
- Tragfähigkeit der Eisdecke erst ab 10 cm Kerneisstärke 
- Eisfläche niemals alleine betreten 
- Eisfläche kann unterschiedliche Stärken aufweisen 
- Dünnere Eisschicht im Bereich von Ein- und Ausflüssen 
- Bei Bruchgeräuschen flach hinlegen und in Richtung Ufer bewegen 
- Bei Einbruch Selbstrettung, bzw. Laienrettung versuchen 
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- Notruf absetzen 
Die Feuerwehr bedankt sich für die große Aufmerksamkeit und ladet sie ein, uns bei  unseren dies-
jährigen Übungen über die Schulter zu schauen. Vielleicht findet der Eine oder die Andere Gefallen 
an unserer Tätigkeit. Wir würden uns auch freuen sie als Aktive in unserer Mitte aufnehmen zu 
können. Den Übungsplan können sie auf der Internetseite der Gemeinde unter 
www.mauerstetten.de/feuerwehr einsehen oder bei mir unter Tel. 18522 erfragen. 

Günter Ziegler, Kdt. Feuerwehr Mauerstetten 
 
Sprechstunde für Existenzgründer und mittelständische Un-
ternehmen - Aktivsenioren beraten im Landratsamt  
Die „Aktivsenioren Bayern“ bieten am 16. März 2006 eine Sprechstunde für Existenzgründer sowie 
Unternehmer kleiner und mittlerer Betriebe an. Unter dem Motto „Alt hilft Jung“ geben die pensio-
nierten Experten qualifizierte Hilfestellung bei der Existenzgründung, Existenzerhaltung und Un-
ternehmensnachfolge. Sie unterstützen bei der Planung, Finanzierung und Organisation von Unter-
nehmen und beraten auf den Gebieten Produktion, Vertrieb, Marketing und Design sowie bei Um-
welt-, Energie- und Entsorgungsfragen. Die Beratung erfolgt beim ersten Termin kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Beratungsstunden sind von 16-18 Uhr im Besprechungszim-
mer im EG (Zi. 32) des Landratsamtes Ostallgäu, Schwabenstraße 11 in Marktoberdorf.  

Pressemitteilung Landratsamt Ostallgäu 
 
Betrieb von Regenwasseranlagen 
Das Gesundheitsamt Marktoberdorf weist auf folgendes hin: 
In der neuen Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001, die am 01.01.2003 in Kraft getreten ist, 
wird unter § 3 der Begriff „Trinkwasser“ und „Wasser für Lebensmittelbetriebe“ (wie z. B. land-
wirtschaftliche Betriebe) erstmalig eindeutig definiert. Im Sinne der neuen Trinkwasserverordnung 
ist 
a) „Trinkwasser“ alles Wasser, im ursprünglichen Zustand oder nach Aufbereitung, das zum Trin-
ken, Kochen, zur Zubereitung von Speisen und Getränken oder insbesondere zu den folgenden an-
deren häuslichen Zwecken bestimmt ist: 

- Körperpflege und –reinigung; 
- Reinigung von Gegenständen, die bestimmungsgemäß mit Lebensmitteln in Berührung 

kommen; 
- Reinigung von Gegenständen, die bestimmungsgemäß nicht nur vorübergehend mit dem 

menschlichen Körper in Kontakt kommen. 
b) „Wasser für Lebensmittelbetriebe“ alles Wasser, ungeachtet seiner Herkunft und seines Aggre-
gatzustandes, das in einem Lebensmittelbetrieb für die Herstellung, Behandlung, Konservierung 
oder zum Inverkehrbringen von Erzeugnissen oder Substanzen, die für den menschlichen Gebrauch 
bestimmt sind, sowie zur Reinigung von Gegenständen und Anlagen, die bestimmungsgemäß mit 
Lebensmitteln in Berührung kommen können, verwendet wird. Soweit die Qualität des verwendeten 
Wassers die Genusstauglichkeit des Enderzeugnisses beeinträchtigen, kann. 
Für bestimmte Zwecke, wie z.B. Gartenbewässerung, Toilettenspülung, Tränken von Vieh und 
Stallreinigung darf demnach Wasser verwendet werden, das keine Trinkwasserqualität aufweist. 
Die Herkunft dieses Brauchwassers können ehemalige Quellen und Brunnen oder so genannte Re-
genwassernutzungsanlagen sein. Die Hauptproblematik von 2 Leitungssystemen (Trink-, Brauch-
wasser) in Gebäuden besteht darin, dass durch unzulässige Fehlanschlüsse und Querverbindungen 
mikrobiologisch und ggf. chemisch belastetes Wasser in das öffentliche Trinkwassernetz gelangen 
kann und so ganze Versorgungszonen verunreinigt werden können. Im Hinblick auf die möglichen 
Gesundheitsgefahren, insbesondere die mikrobiologischen Risiken, ist – wie bereits in der „alten“ 
Trinkwasserverordnung – unter § 17 Abs. 2 folgendes festgesetzt: Wasserversorgungsanlagen, aus 
denen Wasser für den menschlichen Gebrauch abgegeben wird, dürfen nicht mit Wasser führenden 
Teilen verbunden werden, in denen sich Wasser befindet oder fortgeleitet wird, das nicht für den 
menschlichen Gebrauch bestimmt ist. Weiterhin müssen die Leitungen unterschiedlicher Versor-
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gungssysteme beim Einbau dauerhaft farblich unterschiedlich gekennzeichnet sein. Zu beachten ist 
darüber hinaus noch, dass die Entnahmestellen von Brauchwasserleitungen dauerhaft zu kennzeich-
nen sind (z.B. Hinweisschild „kein Trinkwasser“ oder durch ein entsprechendes Symbol). Die 
Nichtbeachtung der unter § 17 Abs. 2 genannten Bestimmungen stellt nach der TrinkwV eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Sollte es darüber hinaus durch eine unzulässige Verbindung von Trink- und 
Brauchwasserleitungen zu einer Verunreinigung der öffentlichen Wasserversorgung kommen, läge 
gemäß Infektionsschutzgesetz sogar ein Straftatbestand vor. Es kann daher jedem Inhaber einer 
Brauchwasseranlage (Regenwasser, ehemalige Quellen oder Brunnen) nur dringend angeraten wer-
den, die gesetzlichen Bestimmungen der Trinkwasserverordnung sowie die allgemein anerkannten 
Regeln der Technik einzuhalten. Eine weitere wesentliche Neuerung ist unter § 13 Abs. 3 Trink-
wasserverordnung die Anzeigepflicht von Brauchwasseranlagen, die im Haushalt installiert sind 
oder eingebaut werden. Damit ist nun jeder Unternehmer oder Betreiber einer Regennutzungsanlage 
oder bei Nutzung seiner alten Quellen oder Brunnen im Haushalt verpflichtet, diese Anlage der 
zuständigen Kreisverwaltungsbehörde (Landratsamt) anzuzeigen. Entsprechende Muster-
Formblätter sind beim Gesundheitsamt Marktoberdorf oder der Gemeinde Mauerstetten erhältlich. 
 
In diesem Zusammenhang wird noch auf das DVGW-Arbeitsblatt W 555 „Nutzung von Regenwas-
ser (Dachablaufwasser) im häuslichen Bereich“ vom März 2002, auf die DIN 1988 „Technische 
Regeln für Trinkwasserinstallationen“ und der DIN-Norm 1989 „Regenwassernutzungsanlagen 
vom April 2002“, hingewiesen. Neben den wasserwirtschaftlichen und technischen Aspekten wird 
auch auf die hygienischen und gesetzlichen Bestimmungen ausführlich eingegangen. Das gesamte 
technische Regelwerk kann im Internet unter www.dvgw.de eingesehen und bei Bedarf die ge-
wünschten Arbeitsblätter und DIN-Normen bestellt werden. Abschließend wird nochmals darauf 
hingewiesen, dass im Hinblick auf die gesundheitlichen und rechtlichen Konsequenzen, die bei ei-
ner unsachgemäßen und unzulässigen Installation von Brauchwasseranlagen entstehen können, je-
dem Betreiber solcher Anlagen dringend anraten, die entsprechenden gesetzlichen und normativen 
Bestimmungen (Trinkwasserverordnung, DIN-Normen, DVGW-Regelwerk) einzuhalten und zu 
beachten. Für Auskünfte steht das Gesundheitsamt Marktoberdorf jederzeit gern zur Verfügung. 
 
Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass nach den einschlägigen satzungsrechtlichen Be-
stimmungen grundsätzlich ein Anschluss- und Benutzungszwang für die Wasserversorgungsein-
richtung besteht. Dies bedeutet, dass sämtliches auf dem Grundstück verbrauchtes Wasser mit Aus-
nahme des Wassers für die Gartenbewässerung ausschließlich aus der öffentlichen Wasserversor-
gungseinrichtung zu beziehen ist. Soweit für andere Zwecke wie z.B. Toilettenspülung etc. Regen-
wasser verwendet werden soll, ist beim Zweckverband Gennach-Hühnerbach-Gruppe eine Aus-
nahme vom Benutzungszwang zu beantragen. Wir weisen darauf hin, dass in solchen Fällen durch 
Einbau geeigneter Zähleinrichtungen der Verbrauch gemessen werden muss und auch für dieses 
Wasser die Entwässerungsgebühren entrichtet werden müssen. 

Mitteilung Gesundheitsamt Marktoberdorf 
 



Trauermarsch des verstorbenen  
Bürbermeisters Sprenzel 1903 
Frau Wally Fiener (Tochter vom ehem. Bgm. Ruf) hat der Gemeinde drei Bilder geschenkt.  

 
Auf dem Bild ist der Trauermarsch von unserem verstorbenen 1. Bürgermeister Sprenzel von 1903 
zu sehen. Der Trauerzug ging am alten Schulhaus vorbei, dass im Jahre 1904 abgerissen wurde. Im 
Hintergrund ist die Militärmusik zu sehen, die in der Zeit auf Manöver in der Gemeinde war. Im 
Hintergrund links ist noch erkennbar, das Haus Freidling, Kees Xaver und Xaver Königsberger. 
Dies war damals das Ortsende von Mauerstetten.  

Alexander Müller 1. Bürgermeister 
 
Raiffeisenbank spendet 2000 Euro 
Ende Juli 2005 wurde die neugestaltete Geschäftsstelle der Raiffeisenbank in Mauerstetten wieder 
eröffnet. Nun überreichte Walter Rüffer, Vorstandssprecher der Raiffeisenbank Buchloe-
Kaufbeuren-Marktoberdorf, zusammen mit Siegfried Breckle, Leiter der Geschäftsstelle, einen 
Scheck in Höhe von 2.000 Euro an Mauerstettener Einrichtungen.  
„Wir wollen uns damit für das große Interesse bei der Wiedereröffnungsfeier und die überaus posi-
tiven Reaktionen auf die neue Geschäftsstelle bedanken“ erläuterte Rüffer. So besuchten nach der 
grundlegenden Modernisierung allein am Eröffnungsnachmittag über 700 Interessierte die Räume 
in der Bahnhofstraße 5. Sie informierten sich über das neue Raumkonzept, das sich mit seinem of-
fenen Foyer mit Dialogtheke sowie den zwei Beratungszimmern konsequent an den Bedürfnissen 
der Kunden orientiert. 
 
Bürgermeister Alexander Müller, Kirchenpfleger Alois Zink, Pfarrer Ralph-Gunter Nebas von der 
evang. Kirchengemeinde und Max Merkel, Vorstand des örtlichen Sportvereins nahmen stellvertre-
tend den Scheck entgegen. Verwendet wird der Betrag für die Renovierung der Kirchenorgel in 
St. Vitus und Anschaffungen im Computer- und Musikbereich der Hörmann-Volksschule Mau-
erstetten. Ferner soll mit der Spende das evangelische Matthias-Lauber-Jugendhaus sowie die Trai-
nerausbildung und Jugendarbeit des Sportvereins Mauerstetten unterstützt werden. 
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(von links) Walter Rüffer, Vorstandssprecher der Raiffeisenbank Buchloe-Kaufbeuren-
Marktoberdorf eG; Max Merkel, Vorstand des Sportvereins Mauerstetten; Pfarrer Ralph-Gunter 
Nebas von der evangelischen Kirchengemeinde; Bürgermeister Alexander Müller, Kirchenpfleger 
Alois Zink von der katholischen Kirchengemeinde St. Vitus sowie Siegfried Breckle, Leiter der 
Mauerstettener Raiffeisenbank-Geschäftsstelle. 
 
 

Terminkalender  
März

1.3. 20 Uhr Gartenbaustammtisch im Sonnenhof Gartenbauverein Mauerstetten 
3.3. 19 Uhr Weltgebetstag in der Pfarrkirche St. Vitus Kath. Frauenbund Mauerstetten 
7.3. 8 - 10 /  

14 - 16 Uhr 
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2006/07 Kindergarten St. Vitus 

7.3. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
7.3. 19 Uhr Karl-Stumpe-Gedächtnisschießen  Schützenverein Mauerstetten 
7.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof SVM Gymnastik 
8.3. 14-16 Uhr Anmeldung für das Kindergartenjahr 2006/07 Kindergarten St. Vitus 
8.3. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung im Sonnenhof TC 1980 Mauerstetten 
10.3. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Vortragsraum/Sonnenhof Männerchor Steinholz 
10.3. 20 Uhr Generalversammlung mit Neuwahlen im Schützenheim Schützenverein Frankenried 
11./12.3.  Ski fahren in Südtirol SVM Gymnastik 
11.3. 18-19 Uhr Neuwahl des Pfarrgemeinderates in Mauerstetten Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
12.3. 8 - 8.45 /  

9.30-16,00 
Uhr 

Neuwahl des Pfarrgemeinderates in Frankenried Pfarrgemeinderat Frankenried 

12.3. 9-17 Uhr Neuwahl des Pfarrgemeinderates in Mauerstetten Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
14.3. 19 Uhr Ludwig-Würstle-Pokal schießen Schützenverein Mauerstetten 
14.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Goldenen Schwanen Jagdgenossenschaft Frankenried 
14./15.3. 14 - 16.30 

Uhr 
Anmelde- und Informationstage in der Kindergruppe Regenbo-
gen im Pflegeheim Steinholz 

Kindergruppe Regenbogen 

15.3. 20 Uhr „Mauerstetten-Indien“, Autorenlesung in der Hörmannschule Bücherei Mauerstetten 
17.3. 20 Uhr Otto-Klaus-Pokal schießen im Schützenheim Schützenverein Frankenried 
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18.3. 13 - 17 Uhr Tag der offenen Tür in der Pfarrbücherei Frankenried Pfarrbücherei Frankenried  
18.3. 20 Uhr Bockbierfest im Goldenen Schwanen Blasmusik Mauerstetten 
18.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Schützenstüble/Sonnenhof Schützenverein Mauerstetten 

-Förderverein- 
18.3. 20.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Schützenstüble/Sonnenhof Schützenverein Mauerstetten 
19.3. 14.30 Uhr Kreuzweg beten am Kalvarienberg bei Bidingen Kath. Frauenbund Mauerstetten 
19.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung im Steinholzstüberl Jagdgenossenschaft Mauerstet-

ten/Thalhofen 
20.3. 20 Uhr Abteilungsversammlung mit Neuwahlen im SVM-Vereinsheim SVM-Volleyball 
21.3. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
22.3. 10.30 Uhr Feierliches Gelöbnis der Bundeswehr auf dem Sportplatz Mau-

erstetten 
 

24.3. 20 Uhr Osterschießen im Schützenheim Schützenverein Frankenried 
29.3. 15.30 -

18.30 Uhr 
Frühjahrs-Buchausstellung in der Bücherei Mauerstetten Bücherei Mauerstetten 

29.3. 19.30 Uhr Verkaufsveranstaltung im Siedlerheim Siedlergemeinschaft Steinholz 
30.3. 20 Uhr Frauenstammtisch im Steinholzstüberl  
31.3. ab 15 Uhr Altpapiersammlung Mauerstetten-Hausen-Steinholz Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
31.3. 19 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Sonnenhof SVM – Förderverein 
31.3. 20 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Sonnenhof Sportverein Mauerstetten 
31.3. 20 Uhr Osterschießen im Schützenheim Schützenverein Frankenried 

April
1.4. 14 Uhr Jahreshauptversammlung im Sonnenhof AWO Mauerstetten-Steinholz 
1.4. 19 Uhr Jahreshauptversammlung im Steinholzstüberl Feuerwehrverein Steinholz 
4.4. 15.30-

17.30 Uhr 
Schuleinschreibung  in der Hörmann-Volksschule Hörmann-Volksschule Mauerstetten

4.4. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
4.4. 20 Uhr Girlanden binden und Eier marmorieren für Osterbrunnen Kath. Frauenbund Mauerstetten 
5.4. 20 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Steinholzstüberl Siedlergemeinschaft Steinholz 
5.4. 20 Uhr Gartenbaustammtisch im Sonnenhof Gartenbauverein Mauerstetten 
6.4. 14-18 Uhr LEW-Energieberatung LEW 
7.4. 14.30 Uhr Osterbrunnen Fertigstellung; Pfarrheimgestaltung Kath. Frauenbund Mauerstetten 
8.4. 14.30 Uhr Seniorengottesdienst in Mauerstetten Kath. Frauenbund Mauerstetten 
11.4. 19 Uhr Osterhasenschießen Schützenverein Mauerstetten 
13.4. 19 Uhr Osterhasenschießen mit anschließender Preisverteilung Schützenverein Mauerstetten 
16.4. 20 Uhr Frühjahrskonzert im Sonnenhof Blasmusik Mauerstetten 
18.4. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
22.4. 14 Uhr Kaffeenachmittag im Sonnenhof AWO Mauerstetten-Steinholz 
24.-28.4.  VdK Frühjahrsfahrt Vorarlberg und Schweiz VdK Mauerstetten 
27.4. 20 Uhr Frauenstammtisch im Steinholzstüberl  
30.4. 10.30 Uhr Maibaumaufstellen in Mauerstetten auf traditioneller Art und 

Weise  
Maibaumverein Mauerstetten 

 

Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren im März 
Reinhilde Weininger                              zum 70. Geburtstag 
Helene Rauh                                           zum 80. Geburtstag 
Robert Wörle                                          zum 75. Geburtstag 
Erika Müller                                            zum 80. Geburtstag 
Sophie Würstle                                        zum 80. Geburtstag  
 
 
 

Schuleinschreibung für das Schuljahr 2006/2007 
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2006/2007 findet in der Hörmann-Volksschule Mau-
erstetten 

am Dienstag, 4. April 2006 von 15.30 Uhr - 17.30 Uhr statt. 
Anzumelden sind Kinder, die am 31. August 2006 sechs Jahre alt sind. Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im 
Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden. Darüber hinaus können auf Antrag der Erziehungsberechtigten Kin-
der aufgenommen werden, die bis zum 31. Dezember 2000 geboren sind und die auf Grund der körperlichen, sozialen 
und geistigen Entwicklung erwarten lassen, dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Bei Kindern, die 
nach dem 31. Dezember 2006 sechs Jahre alt werden, ist außerdem ein schulpsychologisches Gutachten zur Schulauf-
nahme erforderlich. 
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Ein schulpflichtiges Kind kann auf die Dauer eines Jahres vom Schulbesuch zurückgestellt werden, wenn auf Grund 
der körperlichen und geistigen Entwicklung des Kindes zu erwarten ist, dass es nicht mit Erfolg am Unterricht teilneh-
men kann.  
Die Kinder sind bei der Schuleinschreibung von einem Erziehungsberechtigten vorzustellen. 

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch mit! 
Außerdem sind bei der Schulanmeldung folgende Nachweise vorzulegen: 
1.  Die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Teilnahme am apparativen Seh- und Hörtest. 
2.  Die Bestätigung des Gesundheitsamtes über 
 - die Teilnahme des Kindes an der Früherkennungsuntersuchung U9, 

- oder die Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung, 
- oder die Bestätigung Ihres Arztes über die Teilnahme an einer ärztlichen Untersuchung, 
   welche den Kriterien der U 9 mit apparativem Seh- und Hörtest entspricht. 

Juliane Währinger, Schulleiterin 
 
 
Spruch 
Was du in jahrelanger Arbeit aufgebaut hast, kann über Nacht zerstört werden. Baue trotzdem!  

Mutter Teresa 
 
 

Altpapiersammlung 
Mauerstetten – Hausen – Steinholz 

Die Altpapier- und Pappesammlung der Pfarrei Mauerstetten findet am 
Freitag, dem 31. März 2006, ab 15 Uhr statt. 

Wir dürfen Sie bitten, das Papier fest gebündelt und die Pappe zusammengefaltet und gebunden gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereitzustellen. 
Es können bei der Papiersammlung keine Kleider mehr mitgenommen werden.  
Kleider und Schuhe werden bei der „Aktion Hoffnung“ - im März und voraussichtlich im September -extra gesammelt. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Abfälle und loses Material lassen wir liegen!   Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bernhard Zink, für den Pfarrgemeinderat 
 

Agenda 21 

Aus ist nicht gleich Aus 
-Der versteckte Stromverbrauch von Elektrogeräten im Stand-by-Betrieb-. 
Meist erkennen wir es am roten Lämpchen: Der Fernseher, die Stereoanlage und andere Elektroge-
räte werden zwar gerade nicht genutzt, befinden sich aber im Bereitschaftsmodus, dem so genann-
ten Stand-by-Betrieb. 
Dies gilt für viele Geräte unseres täglichen Gebrauchs, die aus Gründen der Bequemlichkeit mit der Fernbedienung an- 
und auszuschalten sind oder die meiste Zeit im Bereitschaftsmodus verbleiben, um ständige Erreichbarkeit sicher zu 
stellen. 
Mit einfachen Mitteln können Sie den Stromverbrauch von Geräten im Stand-by-Betrieb reduzieren. Sie schonen so 
nicht nur Ihre Haushaltskasse, sondern gleichzeitig auch die Umwelt. 
Nach Berechnung von Greenpeace sind deutschlandweit zwei Atomkraftwerke für diesen unnötigen Verbrauch erfor-
derlich. 
Die einfachste Lösung gegen unerwünschten Stand-by-Verbrauch sind schaltbare Steckerleisten. Eine weitere komfor-
tablere Möglichkeit sind Vorschaltgeräte, die automatisch den Stand-by-Verbraucher vom Netz trennen. 
Bei Ihrem eza-Energieberater können Sie Strommessgeräte zum Aufspüren von heimlichen Stromverbrauchern auslei-
hen.  
Nähere Informationen zur Energieeffizienzkampagne erhalten Sie bei Ihrem eza-Energieberater 

Adalbert Freichel 
 
 



Einladung zum 

Bockbierfest 
Samstag, den 18. März, um 20 Uhr 

Landgasthof „Zum Goldenen Schwanen“ 
Es ist wieder soweit. Die Blasmusik Mauerstetten lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum traditionellen Bockbierfest ein. 
Fastenredner „Martinus Bockus“ sowie die Blasmusik Mauerstetten werden Ihnen wieder ein sehr unterhaltsames Pro-
gramm bieten. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.    Blasmusik Mauerstetten 
 
 
SVM-Gymnastik aktuell - Ihre Abteilung für Freizeit und Gesundheitssport - 

Einladung an alle aktiven Turn und Gymnastikteilnehmer/-innen, Freunde und interes-
sierte Bürger an unserem Angebot für Freizeit und Gesundheitssport zur 

5. Jahreshauptversammlung der Turn- und Gymnastikgruppen des SVM 
am Dienstag, dem 7. März, 2006, 20 Uhr im Gasthaus Sonnenhof - Nebenzimmer 

Tagesordnung:  1.  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 12.4.2005 
2.  Bericht Abteilungsleiter 
3.  Berichte der Gruppenleiter 
4.  Aktuelle Informationen aus dem Gesamtverein 
5.  Behandlung vorliegender Anträge 
6.  Anregungen und freie Aussprache 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.          Gottlieb Bayrhof / Isolde Richter, Abteilungsleiter 
 

Hallo Skisportfreunde, 
an unserem Ski-Wochenende, vom 11. bis 12. März in Südtirol, dürfen wir Sie nochmals erinnern. Zunächst freuen wir 
uns, dass unser Angebot wieder auf ein großes Interesse gestoßen und die Fahrt ausgebucht ist. Sollten Sie noch Inte-
resse haben, rufen Sie an, vielleicht ist ja ein Platz durch eine Abmeldung wieder frei geworden; Gottlieb Bayrhof, Tel. 
5681. 

Ihre Abteilungsleitung 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! Wolfgang Amadeus Mozart 
-„...papapapapapap...ja, die kleine Melodie, mit ihrer Charme und ihrem Chic ist uns´re kleine 
Nachtmusik...“- 

So oder ähnlich war es aus vielen Klassenzimmern der Hörmann-
Volksschule zu hören, denn die Schüler bereiteten sich eine ganze Wo-
che lang mit ihren Lehrerinnen auf den Geburtstag des großen Kompo-
nisten vor. Sie gestalteten eine Ausstellung zu einigen Stationen aus Mo-
zarts Leben, sie studierten einen Tanz ein, malten Bilder, bastelten und 
hörten immer wieder Musik.  
Am Freitag, dem 27. Januar, also genau am 250. Geburtstag Mozarts, wurde ein stim-
mungsvolles, freudiges Fest gefeiert. Bürgermeister Alexander Müller, Pfarrer Rudolf 
Klaus, Vertreter des Staatlichen Schulamtes und des Elternbeirates, die 160 Schulkin-
der und ihre Lehrerinnen wurden in der Aula der Hörmann-Volksschule von „Mozart“ 
im originalgetreuen Gewand begrüßt. Ganz persönlich plauderte dieser über sein Leben 
und seine Werke. Einige kleine Musiktalente der Schule lieferten dazu auf verschiede-
nen Instrumenten Kostproben. 

Absoluter Höhepunkt war jedoch der Auftritt des „Papageno“ aus der Zauberflöte, der mit seinem 
Gesang und seinem schauspielerischen Talent Groß und Klein im wahrsten Sinne des Wortes ver-
zauberte. 
Seine „Papagena“, Lehrerin Nicola Haaks, hatte all dies organisiert und ihren Bruder Tobias, Gesangsstudent, und ihren 
Vater Helmer Haaks, Laienschauspieler am Augsburger Stadttheater, für die Darstellung der Hauptpersonen nach Mau-
erstetten gebracht.  
Den Festakt rundeten schließlich keine Mozartkugeln, sondern süße Mauerstettener Mozartecken ab.   
         Brigitte Rössler 
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Musikgruppe „Basement“ sucht Nachwuchs 
Wir, das sind Sigrid Müller und Elisabeth Keller, haben uns aufgrund einiger Nachfragen nun entschlossen, eine Nach-
wuchsband zu gründen. 
Wenn du also  -  gerne einmal in die Kirche gehst, 

-  in etwa 9 bis 12 Jahre alt bist, 
-  schon mindestens 2 Jahre ein Instrument spielst 
-  oder eine schöne Stimme hast, 

dann bist du bei uns herzlich willkommen. 
Wir suchen 8 bis 10 Jugendliche für Gesang, Querflöte, Klarinette, Gitarre und Keyboard. Auch andere Blas- und Sai-
teninstrumente sind möglich. Anfangs werden wir uns einmal im Monat an einem Dienstag von 17 bis 18 Uhr im Pfarr-
heim zur Probe treffen. Später finden die Proben je nach Auftritte statt. 
Wenn du also mitmachen möchtest, dann rufe bis spätestens 13. März bei Frau Keller, Tel. 12599 an.   
                Sigrid Müller und Elisabeth Keller 
 
SVM-Volleyball 

Einladung zur 

Abteilungsversammlung 
Montag, den 20. März 2006, 20 Uhr, SVM Vereinsheim 

Tagesordnung:  1. Begrüßung 
-Verlesen des Protokolls der Abteilungsversammlung 2005 

2. Bericht des Abteilungsleiters 
Bericht des Jugendbereichsleiters 
Bericht des Damenbereichsleiters 
Bericht Beachvolleyball 

3. Bericht der Kassiererin 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Neuwahl des Abteilungsvorstands 
6. Ehrungen 
7. Ausblick auf die kommende Saison 
8. Wünsche und Anträge 

Dr. med. Hermann Seifert, - Abteilungsleiter - 
 

Kindergruppe „Regenbogen“ informiert 
Zu unseren Anmelde- und Informationstage am Dienstag, dem 14. März und Mittwoch, dem 15. März , jeweils von 
14,00 bis 16.30 Uhr, möchten wir alle interessierte Eltern zu uns einladen. 
Unsere Räume befinden sich im Alten- und Pflegeheim in Steinholz, Bürgermeister Muhr Weg 2. 
Es können alle Kinder ab 1,5 bis 3 Jahre angemeldet werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie vormittags bei: Irene Beer-Fichtel (Leitung), Tel. 9558010 
 
 
Katholischer Deutscher Frauenbund - Zweigverein Mauerstetten 

Einladung zum 

Weltgebetstag 
am Freitag, dem 3. März, um 19 Uhr in der Pfarrkirche Mauerstetten 

Nach dem Gottesdienst im Pfarrheim: Lichtbildervortrag über das Land Südafrika. Für den Gaumen gibt es kleine 
Kostproben der südafrikanischen Küche. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte aus den Schaukästen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Gäste sind herzlich willkommen.            Die Vorstandschaft 
 

Herzliche Einladung zum 

Kreuzweg beten am Kalvarienberg bei Bidingen 
am Sonntag, dem 19. März, um 14.30 Uhr 

Treffpunkt in Bidinger-Weiler am Kalvarienberg.  
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen.              Die Vorstandschaft 
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Musikalischen Abend geplant 
In Anlehnung an die Ausstellung 2004 in der Schule, wo wir der bildenden Kunst ein Forum boten, 
wollen wir am 8. Juli einen musikalischen Abend gestalten. Wir bitten deshalb Solisten und kleine 
Gruppen aus allen Ortsteilen, die Interesse haben ein Konzert zu gestalten, sich bei Ulrich Sirch, 
Tel. 5170 zu melden.        Agendakreis Mauerstetten 
 
 
VdK Ortsverband Mauerstetten 

Herzliche Einladung zur 

5-Tage Frühjahrsfahrt vom 24.4. bis 28.4.2006 
nach Vorarlberg und Schweiz 

Mit Ausflüge nach Appenzell, Schwägalp mit Säntis sowie St. Gallenkirch im Montafon. Weiterhin Zürichsee, Sihlsee, 
Wallensee und natürlich Einsiedeln. Jeden Tag ein Ausflug; für jeden Teilnehmer zu bewältigen. Bitte auch Schaukäs-
ten in Mauerstetten und Steinholz beachten. 
Preis mit HP und Frühstücksbuffet und allen Ausflügen: 230,00 Euro. 
Meldung bei: Bühler Christine, Steinholz, Tel. und Fax 08341/67254.  
Es sind nur noch wenige Plätze frei.     Bühler Christine, 1. Vorsitzende 
 
Voranzeige: 5-Tage Herbstfahrt vom 25.9. bis 29.9.2006 nach Südkärnten, Klopeiner See. 
 
 

Jagdgenossenschaft Frankenried 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Frankenried 

Dienstag, den 14. März 2006, um 20 Uhr 

Landgasthof Zum Goldenen Schwanen 
Tagesordnung:  1. Begrüßung 
    2. Totenehrung 
    3. Protokollverlesung 
    4. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers 
    5. Rückblick des Vorstandes und Jagdpächters 
    6. Verwendung des Jagdschillings 
    7. Wünsche und Anträge 
Alle Jagdgenossen sind recht herzlich eingeladen.               Die Vorstandschaft 
 
 

Jagdgenossenschaft Mauerstetten-Thalhofen 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Mauerstetten-Thalhofen 

Sonntag, den 19. März 2006, um 20 Uhr im Steinholzstüberl 
 Tagesordnung: 1.  Begrüßung 
    2.  Totengedenken 
    3.  Kassenbericht 
    4.  Bericht des Schriftführers 
    5.  Bericht des Vorstandes 
    6.  Entlastung des Vorstandes und des Kassiers 
    7.  Bericht des Jägers 
    8.  Verlängerung des Jagdpachtvertrages/Neuverpachtung der Jagd 
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    9.  Wünsche und Anträge 
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.                Die Vorstandschaft 
Schützenverein „Edelweiß“ Frankenried 
 

Königsschießen 2006 
-Schützenkönige und Gewinner der Ehrenscheibe beim Schützenball bekanntgegeben.- 
 
 
 
 
 
 
Seite 18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.: Gerald Höbel, Josef Negele, Rosi Klinger, Christian 
Negele, Michaela Klaus, Maria Höbel, Amadeus Fey, 
Daniel Nieberle 

Großen Beifall gab es, als der 1. 
Vorstand beim tradi-tionellen 
Schützenball im Landgasthof 
„Zum Goldenen Schwanen“ den 
Schützen-könig des SV Edelweiß 
Frankenried für das Jahr 2006 
bekannt gab. Erstmals in seiner 
langjährigen Schützenzugehörig-
keit ge-wann Josef Negele mit 
einem 16,3 Teiler die Königswür-
de. Wurstkönig wurde wieder 
einmal Gerald Höbel mit einem 
22,0 Teiler vor Brezenkönigin 
Rosi Klinger mit einem 84,4 Tei-
ler. 

 

Schützen 
1. Negele Josef 16,3 Teiler 4. Negele Christian 171 Ringe 
2. Höbel Gerald 22,0 T 5. Schöner Johann 91,0 T 
3. Klinger Rosi 84,4 T    

 
Eindeutig fiel die Entscheidung bei der Jugend aus. Hier konnte sich Amadeus Fey erneut mit einem 51,7 Teiler als 
Jugendkönig an die Spitze setzen vor der Jungschützin und schon Wurstkönigin Maria Höbel mit einem 201,0 Teiler 
knapp vor dem Brezenkönig Daniel Nieberle mit einem 201,1 Teiler. 

Jugend 
1. Fey Amadeus 51,7 Teiler 4. Holderried Beate 120 Ringe 
2. Höbel Maria 201,0 T 5. Häuserer Dominik 367,2 T 
3. Nieberle Daniel 201,1 T    

 

Ehrenscheibe der Schützen 2006, gestiftet von Walter Kustermann 
1. Negele Christian 3,3 Teiler 3. Ruhland Marlies 69,9 T 
2. Baumer Antonia 64,7 T    

 

Ehrenscheibe der Jugend 2006, gestiftet vom Schützenverein Edelweiß 
1. Klaus Michaela 62,2 Teiler 3. Holderried Beate 232,6 T 
2. Klaus Tobias 201,6 T    

 
Termine: 
10.3. Generalversammlung mit Neuwahlen   31.3. Osterschießen 
17.3. Otto-Klaus-Pokal schießen mit Preisverteilung  7.4. Preisverteilung 
24.3. Osterschießen 

Irmgard Bracht 
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Sportverein Mauerstetten 

Einladung zur 
57. Jahreshauptversammlung 

Freitag, den 31. März 2006, um 20 Uhr im Sonnenhof Mauerstetten 
Tagesordnung: 1.  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

2.  Totenehrung 
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
4.  Genehmigung der Tagesordnung 
5.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005 
6.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
7.  Bericht des Hauptkassiers 
8.  Aussprache zu den Berichten 
9.  Revisionsbericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
10.  Berichte der Abteilungsleiter 
11.  Beschlussfassung über die Neufestsetzung des Mitgliederbeitrages 
12.  Ehrungen 
13.  Aufstellung eines Wahlausschusses 
14.  Neuwahl des Vorstandes 
15.  Behandlung vorliegender Anträge 
16.  Wünsche und freie Aussprache 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind laut § 7/8 der Satzung schriftlich bis zum 25.3.2006 beim 1. Vorsitzenden, 
Werner Max Merkel, Dösinger Weg 3,  87665 Mauerstetten, einzureichen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Sportvereins sind herzlich eingeladen. 
Der Vorstand freut sich auf Ihre Teilnahme.   Werner Max Merkel, 1. Vorsitzender 
 
 

Sportverein Mauerstetten - Förderverein 

Einladung zur 
4. Jahreshauptversammlung 

Freitag, den 31. März 2006, um 19 Uhr im Sonnenhof Mauerstetten 
Tagesordnung: 1.  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit  
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005 
5.  Bericht des 1. Vorsitzenden  
6.  Kassenbericht 
7.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Aufstellung eines Wahlausschusses 
9.  Neuwahlen des Vorstandes 
10.  Behandlung vorliegender Anträge 
11.  Wünsche und freie Aussprache 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 25.3.2006 beim 1. Vorsitzenden, Hermann Angerer, 
Bahnhofstraße 3, 87665 Mauerstetten, einzureichen. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind recht herzlich eingeladen. 

Hermann Angerer 1. Vorsitzender 
 
 
SVM-Fußball 

Neuer Fußballtrainer ab Herbst 
Kurz vor Weihnachten letzten Jahres haben die Verantwortlichen des SVM sowie der Abteilung Fußball die sportliche 
Leitung der 1. und 2. Mannschaft in andere Hände gegeben. In der nächsten Saison 2006/2007 wird der Fußballtrainer 
Adolf Meggle, der zur Zeit noch die SG TSV Ruderatshofen/TSV Aitrang trainiert, die fußballerischen Geschicke beim 
SVM in die Hände nehmen.  
Bis dahin werden unsere Eigengewächse Alfred Höbel und Thomas Kees die Vorbereitungen auf die Rückrunde über-
nehmen und auch die Spiele in der Rückrunde leiten. Sie haben dabei ein umfangreiches Programm zusammengestellt 
und dabei 14 Trainingseinheiten (21., 22., 24.,02./01., 07., 08., 09., 14., 16., 21., 23., 28.03.) ausgearbeitet, bevor es 
dann mit dem ersten Punktspiel ernst wird: Sonntag, 2. April 2006, 15 Uhr, zu Hause gegen Campodonum Kempten. 



Zusätzlich sind noch folgende Freundschaftsspiele geplant: 
Datum Tag Uhrzeit Spiel/Training Gegner H/A Bemerkung 
02.03. Do 19:00 Spiel SVO Germaringen II H  
05.03. So 14:30 Spiel 1. Türk Kaufbeuren A  
11.03. Sa 13:15 Spiel 1. SpVgg Kaufbeuren II A  
18.03. Sa 15:00 Spiel 1. SV Eggenthal H  
19.03. So 10:00 Turnier Internes Hallenturnier   Turnhalle Germaringen 
26.03. So 13:15 Spiel 2. TSV Görisried 2. H  
26.03. So 15:00 Spiel 1. TSV Görisried 1. H  
02.04. So 13:15 Spiel 2. A-Jugend - Zweite H Vorbereitungsspiel 
02.04. So 15:00 Spiel 1. Campodonum Kempten H 1. Punktspiel 

Unseren beiden Sportkameraden viel Glück!     Abteilung Fußball 
 
 
Männerchor Steinholz 

Herzliche Einladung zur 

43. Jahreshauptversammlung 
Männerchor Steinholz - gemeinnütziger Verein – 

Freitag, den 10. März 2006, um 19.30 Uhr im Sängerstübel/Sonnenhof Mauerstetten 
Tagesordnung: 1.  Begrüßung 

2.  Totengedenken 
3.  Protokollverlesung durch den Schriftführer 
4.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
5.  Bericht des Vergnügungswartes 
6.  Bericht des Notenwartes 
7.  Bericht des Kassierers 
8.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
9.  Behandlung vorliegender Anträge 
10.  Wünsche und freie Aussprache 
11.  Abschließende Worte des Chorleiters 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 24. Februar 2006 beim 1. Vorsitzenden einzureichen. Im 
Anschluss an die Jahreshauptversammlung zeigt Heinz Schmitz im Sängerstüberl ein Videofilm des Chorjahres 2004; 
unter anderem mit dem gemeinsamen Ausflug der Männerchöre Fuchstal und Steinholz mit unseren Frauen an den 
Staffelsee in Oberbayern. Die Vorstandschaft freut sich auf die zahlreiche Beteiligung aller Mitglieder, Freunde und 
Gönner unseres Chores.                 Haralt Löhr, 1. Vorsitzender 
 
 
SVM-Volleyballjugend 

Erfolgreiche Volleyballjugend 
Der 12. Februar war für die Volleyballjugend des SV Mauerstetten erfolgreich in doppelter Hinsicht. Es standen zwei 
Schwäbische Meisterschaften auf dem Programm und beide konnten von den SVM Mädchen gewonnen werden. 

 
Die E-Jugendlichen belegten bei der „Schwäbi-
schen“ 
die Plätze 1 und 2 Bei den E-
Jugendlichen im heimischen Sonnenhof ge-lang 
Mauerstetten sogar ein Doppelsieg. Diese Dop-
peler-folge sind für die anderen Großvereine 
doppelt schmerzhaft, da selbst die zweite Gar-
nitur nicht zu schlagen ist. Bei den E-
Jugendlichen waren diesmal die Leistungsun-
terschiede sehr groß und Mauerstetten domi-
nierte mit beiden Teams klar. Ganz anders 
waren die Bedingungen beim Doppel-sieg der 
D-Jugendlichen vor zwei Wochen.  
Hier waren die Leistungen der vorderen vier 
Plätze so eng beieinander,  
so dass das Ergebnis auch anders hätte ausfal-
len können. 
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Ein hartes Stück Arbeit und eine tolle Leistung vollbrachten die B-Jugendlichen an diesem Wochenende. Stark ersatz-
geschwächt reisten sie nach Sonthofen und gewannen die Schwäbische Meisterschaft, obwohl Sonthofen sich mit der 
guten Spielerin Julia Keilhofer aus Obergünzburg noch verstärkt hatte. 
Tabelle der schwäbischen Meisterschaften 2005/2006 
 A-Jugend B-Jugend C-Jugend D-Jugend E-Jugend 
1. Sonthofen 1 Mauerstetten Sonthofen Mauerstetten 1 Mauerstetten 1 
2. Mauerstetten Sonthofen Mauerstetten 1 Mauerstetten 2 Mauerstetten 2 
3. DJK Augsburg Augsburg-Hochz. Obergünzburg Sonthofen Sonthofen 
4. Sonthofen 2 Marktoffingen Mauerstetten 2 Marktoffingen 1 Marktoffingen 1
5. Marktoffingen Obergünzburg Marktoffingen Marktoffingen 2 Marktoffingen 2 

(Alle Mannschaften bis zur Linie haben sich zur Süd-Bayerischen Meisterschaft qualifiziert.) 
Die Endtabellen der bisherigen fünf Schwäbischen Meisterschaften zeigen, dass sich in allen Altersklassen fast immer 
die selben Vereine zum Leistungsvergleich treffen. Weder Nordschwaben, noch die vielen Vereine aus dem Großbe-
reich Augsburg können sich in Schwabens Spitze behaupten. Bei den vielen Punktspielen und Ausscheidungsturnieren 
besteht immer ein toller Viererkampf zwischen Sonthofen, Mauerstetten, Obergünzburg und Marktoffingen. Ab den 
Schwäbischen Meisterschaften wird Schwaben vorwiegend durch Mauerstetten und Sonthofen vertreten. Wie schwer 
die weiterführenden Meisterschaften sind, wird bereits das kommende Wochenende zeigen. 
Während die F-Jugendlichen die letzte Schwäbische Meisterschaft austragen, reisen die D-Jugendlichen des SV Mau-
erstetten nach Lenggries zu der ersten Südbayerischen Meisterschaft. Das sportliche Messen mit den Spitzenjugend-
teams aus Schwaben, Niederbayern und Oberbayern mit dem Großraum München besitzt eine enorme Leistungsdichte. 
Die acht besten Mannschaften aus den genannten Regierungsbezirken treffen sich, um über zwei Tage die drei Vertre-
ter auszuspielen, die dann zur Bayerischen Meisterschaft fahren dürfen. Es ist verwunderlich, dass sich in diesem Kon-
zert der acht großen Teams wie TB München, Lenggries, Bad Endorf, Lohhof, Vilsbiburg und Deggendorf der kleinste 
Verein mit den meist auch kleinsten Spielerinnen sogar mit zwei Mannschaften vertreten ist und versuchen wird dort 
mitzuspielen.          Berthold Marx 
 
 
Schützenverein „Kronprinz Rupprecht“ Mauerstetten e.V. 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Schießsport Kronprinz Rupprecht Mauerstetten e. V. 

am Samstag, 18. März 2006, um 20 Uhr im Schützenstüble im Sonnenhof. 
Tagesordnung:  1.  Begrüßung der Mitglieder 
    2.  Bericht des Schatzmeisters  
    3.  Bericht des Schriftführers  
    4.  Bericht des Vorstandes  
    5.  Festsetzung des Jahresbeitrages  
    6.  Entlastung der Vorstandschaft 
    7.  Wünsche und Anträge  
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind laut Satzung schriftlich bis zum 11.03.2006 beim 1. Vorstand Volker Stüm-
mel, Rainhardstal 20, 87665 Mauerstetten einzureichen.  
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Fördervereins sind herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf Ihre 
Teilnahme.           Volker Stümmel, 1. Vorstand  
 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Kronprinz Rupprecht Mauerstetten e.V. 

am Samstag, 18. März 2006, um 20.30 Uhr im Schützenstüble im Sonnenhof. 
 
Tagesordnung:   1. Begrüßung der Mitglieder  
    2. Bericht des Schatzmeisters 
    3. Bericht der Kassenprüfer 
    4. Bericht des Schriftführers  
    5. Berichte der Rundenwettkampfleiter  
    6. Bericht des Jugendleiters  
    7. Bericht des Schießleiters  
    8. Bericht des Schützenmeisters  
    9. Festsetzung des Jahresbeitrags  
    10. Ehrungen  
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    11. Entlastung der Vorstandschaft  
    12. Neue Satzung  
    13. Wünsche und Anträge 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind laut Satzung schriftlich bis zum 11.03.2006 beim 1. Schützenmeister Leon-
hard Bertele, Gartenweg 3, 87665 Mauerstetten einzureichen.  
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Schützenvereins sind herzlich eingeladen.  
Der Entwurf der neuen Satzung kann ab dem 01.03.2006 beim 1. Schützenmeister Leonhard Berte-
le, Gartenweg 3, 87665 Mauerstetten eingesehen werden. 
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihre Teilnahme.        Leonhard Bertele, 1. Schützenmeister  
Unsere weiteren Termine: 
07.03.2006 19.00 Uhr Karl-Stumpe-Gedächtnisschießen 
14.03.2006 19.00 Uhr Ludwig-Würstle-Pokal 
18.03.2006 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderverein 
18.03.2006 20.30 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenverein 
11.04.2006 19.00 Uhr Osterhasenschießen 
13.04.2006 19.00 Uhr Osterhasenschießen mit anschl. Preisverteilung 
16.07.2006 13.30 Uhr Gauschützenumzug 
 
 
Theaterverein Frankenried e.V. 

Vorstandschaft im Amt bestätigt 
Am Montag, 16. Januar, fand die Generalversammlung des Theaterverein Frankenried e.V. um 20 Uhr im Landgasthof 
„Zum Goldenen Schwanen“ statt. Nach der Begrüßung durch Vorstand Andrea Heiserer erinnerten wir uns im stillen 
Gedenken an die Verstorbene Frau Luise Gaupp, die uns vor allem in den Gründungsjahren aktiv mit ihrem Wissen 
und Material zur Frisuren- und Schminktechnik unterstützte. Danach folgten die Berichte der Kassiererin Monika Ger-
miller und des Kassenprüfers Hubert Müller sowie der Schriftführerin Doris Nusser. Spielleiter Michael Höbel konnte 
über die erfolgreich verlaufene Spielsaison 2005 berichten. In fünf Aufführungen von „Die Gedächstnislücke“ waren 
679 Besucher zu Gast im Landgasthof „Zum Goldenen Schwanen“. 
Bereits jetzt wurden die Termine für die diesjährige Spielsaison festgelegt. Am Samstag, 28. Oktober ist um 19 Uhr die 
Generalprobe, an der Kinder und Senioren kostenfrei zuschauen können. Die weiteren Aufführungen sind am Sonntag, 
29. Oktober, Samstag, 4. und Sonntag, 5. November sowie Freitag, 10. und Samstag, 11. November, jeweils um 20 Uhr 
im Landgasthof „Zum Goldenen Schwanen“ in Frankenried.  
Bei der Neuwahl wurde der amtierende Vorstand in seinem Amt für weitere zwei Jahre bestätigt.  
Dies sind:  1. Vorstand Heiserer Andrea 
   2. Vorstand Höbel Andreas 
   Kassier Germiller Monika 
   Schriftführer Nusser Doris 
   Spielleiter Höbel Michael 
 
Mit DJ Jonny und Pit feierten wir in Frankenried am Samstag, 11. Februar zum Motto „ABBA“ den Theaterball. Wer-
ner und Helmut Höbel engagierten durch eine bunte Gruppenaufteilung alle Ballbesucher sich im Verlaufe des Abends 
im lustigen Wettstreit miteinander zu messen.  
 
Der Theaterverein Frankenried e.V. feiert heuer sein 25-jähriges Vereinsjubiläum 
Am Samstag, 9. September wollen wir dies mit einem Festakt eröffnen und am Sonntag, 10. Sep-
tember bei einem Dorffest die vergangenen 25 Jahre des Theatervereins präsentieren. Bereits jetzt 
möchten wir alle Mitglieder und Freunde bitten, sich bei den Feierlichkeiten mit einzubringen. Spe-
ziell geht unser Aufruf an ehemalige Spieler sich durch Theatereinlagen oder Szenen aus früheren 
Stücken an der Programmgestaltung zu beteiligen, aber auch an Akteure der Theaterbälle ihr Kön-
nen aus den Einlagen nochmals unter Beweis zu stellen. Wir sind für alle Ideen und Anregungen 
offen und bitten alle sich schon jetzt  mit unserer Vorstandschaft in Verbindung zu setzen.  
              Theaterverein Frankenried, 1. Vorstand Andrea Heiserer 
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Siedlergemeinschaft Mauerstetten-Steinholz e.V. 

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Siedlergemeinschaft Mauerstetten-Steinholz e.V. 

Mittwoch, den 5. April 2006, um 20 Uhr, Steinholzstüberl Steinholz 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 

2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Wünsche und Anregungen 

Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Gönner 
recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss der Jahreshauptversammlung zeigt Wolfgang Rein Bilder aus dem Geschehen im und 
um den Verein sowie Steinholz und Mauerstetten.    Die Vorstandschaft 
 

 
Pfarrgemeinderatswahl am 12. März 2006 in Frankenried 
In der Pfarrgemeinde St. Andreas Frankenried haben sich folgende Personen zur Mitarbeit im Pfarr-
gemeinderat bereit erklärt: 
Name Vorname Alter Beruf Anschrift 
Amberger Hermann 46 Maurermeister Angerweg 9 
Dempfle Ruth 38 Hausfrau Paul-Gaupp-Straße 9 
Herb Johann 53 Maurer Hirschzeller Straße 2a 
Holzhauser Angelika 38 Hausfrau Mauerstettener Straße 4 
Nieberle Elli 50 Hausfrau Wiesenweg 16 
Riegg Gabriele 52 Krankenschwester Hornachweg 18 
Rink Gertraud 54 Bankkauffrau Hirschzeller Straße 11 
Schöner Marianne 55 Hausfrau Hornachweg 14 
Zenker Gertraud 54 Postzustellerin Sonnenstraße 10 

(Alphabetische Reihenfolge) 
 
Wir danken allen ganz herzlich, die sich zu einer Kandidatur bereit gestellt haben und verbinden damit die Bitte an alle 
Wahlberechtigten ab 14 Jahre: „Bitte kommen Sie zur Wahl und unterstützen Sie damit die Bereitschaft der Kandidaten 
und die Arbeit im Pfarrgemeinderat!“ 
Wahllokal: Pfarrbücherei, Frühlingsweg 1 (Die Bücherei bleibt geschlossen.) 
geöffnet Sonntag, 12. März 2006 8,00 bis 8,45 Uhr (vor dem Gottesdienst) 
      9,00 bis 16,00 Uhr (nach dem Gottesdienst) 

  Wahlausschuss PGR Frankenried 
Pfarrer Rudolf Klaus, Hermann Amberger, Angelika Holzhauser, Gerti Rink 

 

20 Jahre Pfarrbücherei Frankenried 
Nach zwanzig Jahren zieht auch in unsere Bücherei das Computerzeitalter ein. Dank einer privaten Spende besitzen wir 
jetzt einen Computer und werden versuchen uns in der nächsten Zeit mit der neuen Technik vertraut zu machen. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott den Spendern. 
Über eine weitere Spende dürfen wir uns erfreuen, denn von der Sparkasse wurden wir anlässlich unseres 20-jährigen 
Jubiläums mit einer großzügigen Geldspende unterstützt, so dass wir neue Regale anschaffen können. Dafür sagen wir 
unseren herzlichen Dank. 
Auch heuer ist wieder ein  

Tag der offenen Tür 
am Samstag, dem 18. März, von 13 bis 17 Uhr 

Geplant ist eine Buchausstellung: „Geschenke zur Erstkommunion“. 



Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch ein. Kommen Sie, schmökern Sie, schauen Sie sich um und 
trinken Sie einen Kaffee mit uns. Sagen Sie uns auch Ihre Leserwünsche, damit wir beim Buchein-
kauf Ihre Interessen berücksichtigen können.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!              Bücherei-Team Frankenried 
 
 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mauerstetten 

Einmal Mauerstetten – Indien und zurück! 
Die Hände sind vom Schneeräumen noch ganz klamm und die Gedanken wandern so manches Mal Richtung Süden. 
„Ach ja, wenn Träume wahr würden…“ 
Simone Schmidt, die Nichte von Frau Jung, hat sich einen Traum erfüllt und ist mit einer Freundin per Fahrrad durch 
Indien gereist. Ihre Eindrücke beschreibt sie in dem Buch „Elefantenkopfnuss und Einbaumbrücke“ sehr anschaulich. 
Wenn wir Sie schon nicht in den Süden schicken können, so möchten wir Sie doch herzlich zu einem gemeinsamen 
Abend mit der Autorin einladen. Frau Schmidt und ihre Freundin werden uns mit Hilfe eines Diavortrages und Lesun-
gen aus dem Buch gedanklich in eine andere Welt entführen. Die Veranstaltung findet am  

Mittwoch, dem 15. März, um 20 Uhr in der Aula der Hörmannschule statt. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro. 
Kaum zwei Wochen später würden wir uns auf Ihren Besuch bei unserer  

Frühjahrs-Buchausstellung im Rahmen des Elternsprechtages am 
Mittwoch, dem 29. März freuen. 

Wir sind von 15.30 bis 18.30 Uhr für Sie da, so dass Sie in aller Ruhe in der Bücherei und bei den ausgestellten Bü-
chern (auch zum Thema Kommunion und Ostern) schmökern können. 10 % des Erlöses gehen zugunsten unserer Bü-
cherei. Gerne bestellen wir Ihnen bei dieser Gelegenheit auch Bücher, die nicht ausgestellt sind.  
Für alle Bastelfans gilt es die Schere griffbereit zu halten, denn seit Februar haben wir für drei Monate den Buchblock 
„Basteln für's ganze Jahr“ aus Augsburg ausgeliehen. Hier gibt es u.a. Bücher zum Thema: Perlentiere, Tontöpfe, Holz-
arbeiten, Basteln mit kleinen Kindern und auch ein Buch für die Modelleisenbahnfans ist dabei. 
Wir haben natürlich längst nicht so viel Bücher und Medien, wie in Kaufbeuren, aber wir können uns sehen lassen. Die 
Jahresstatistik ergab einen Bestand von 2982 Medien (2004: 2501) und, was uns ganz besonders gefreut hat, einen 
Zuwachs bei den Entleihungen von 3755 auf 5487. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken.  
Einen wunderschönen Frühjahrsbeginn wünscht Ihnen das            Büchereiteam Mauerstetten 
 
 
Blasmusik Mauerstetten 

Erfolgreiches Musikerjahr der Blasmusik 

Für langjährigen musikalischen Einsatz wurden geehrt: 
Kees Christian (20 Jahre), Lutz Wilhelm (30 Jahre), 
Bracht Stefan (20 Jahre), 1. Vorstand Paulus Johann 

Zur Jahreshauptversamm-lung im 
Sonnenhof konnte Vorstand Jo-
hann Paulus 61 Mitglieder und 
Gäste be-grüßen, darunter den 
Dritten Bürgermeister Walter 
Kustermann, den Ehrendiri-genten 
Reinhold Fuchs, das Ehrenmitglied 
Anton Haug sowie Gemeinderäte 
und Vereinsvorstände. 
In seinem Grußwort dankte 
Kustermann im Namen der Ge-
meinde der Vorstand-schaft für die 
gute Vereins-führung. Sein Dank 
galt ebenso dem Dirigenten Stefan 
Bracht für seine hervorragende 
Arbeit, Horst Moll für die ausge-
zeichnete Jugendausbildung  
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sowie den Musikern für das vorzügliche Abschneiden beim Wertungsspielen beim Bezirksmusikfest in Oberostendorf. 
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder, verlas die Schriftführerin Anja Lerchner das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung 2005. 
125 passive Mitglieder und 68 aktive Musiker gehören derzeit dem Verein an, so der Vorstand in seinem Rechen-
schaftsbericht. 56 Musiker spielen in der Stammkapelle und 19 Musiker befinden sich in der Ausbildung. Im vergange-
nen Vereinsjahr konnte die Blasmusik drei Neuzugänge verzeichnen und hatte vier Mitgliederabgänge. 
Auf eine große Anzahl von Auftritten der Kapelle konnte der Vorstand zurückblicken. Erfreulich ist das steil nach oben 
gehende Niveau der Musikkapelle sowie das hervorragende Abschneiden bei der ersten Teilnahme an den Wertungs-
spielen beim Bezirksmusikfest in Oberostendorf, so der Vorstand. Dank Ausbilder Horst Moll läuft die Jugendarbeit 
auf Hochtouren. Für diese hervorragende Ausbildung dankte der Vorstand dem Ausbilder Horst Moll besonders. Sein 
Dank galt ebenso dem Dirigenten Stefan Bracht, der die Blasmusik immer wieder zu lobenswerten Leistungen bringt. 
Auch dankte er allen Gönnern, die den Verein durch Spenden unterstützen sowie der Vorstandschaft für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.  
Ein besonderes Anliegen ist dem Vorstand die Vergrößerung des Probenraumes, die aufgrund der steigenden Mitglie-
der in der Kapelle bald unumgänglich wird. 
Von geordneten und ausgeglichenen finanziellen Verhältnissen berichtete Kassier Adolf Bracht, welches durch die 
Kassenprüfer Ludwig Scheppach und Günther Fuchs der Versammlung bestätigt wurde. 
Dirigent Stefan Bracht blickte zufrieden auf das zurückliegende Jahr. Speziell mit zwei Auftritten wurde Neuland betre-
ten: Einmal mit der Teilnahme an den Wertungsspielen in Oberostendorf und ein weiteres Mal mit einer Konzertreise 
zu den Musikfreunden nach Upsprunge. Der Dirigent freute sich sehr darüber, dass sich durch die Unterstützung der 
Nachwuchsmusikanten aus der Blasmusik in nicht einmal fünf Jahren ein Blasorchester mit 50 Musikerinnen und Mu-
sikern entwickelt hat. Sein Dank galt allen Musikern für ihren Ehrgeiz, den Fleiß und die tolle Zusammenarbeit sowie 
der Vorstandschaft für das lückenlose Vertrauen in seine Arbeit. 
Jugendleiter Jürgen Häußer informierte, dass die Jugendgruppe zum Ende des letzten Jahres aus 21 Jungmusikerinnen 
und –musikern bestand. Die nächste Ausbildungsstaffel soll im Januar 2007 beginnen. 
Die Neuwahlen erbrachten folgendes Ergebnis: 
 1. Vorstand   Johann Paulus 
 2. Vorstand   Christian Kees 
 Kassier   Adolf Bracht 
 Schriftführerin  Anja Lerchner 
 Stellv. Schriftführerin  Christina Dempfle 
 Beisitzer   Sandra Fuchs, Martin Lutz 
 Kassenprüfer   Ludwig Scheppach, Günther Fuchs 

Anja Lerchner, Schriftführerin 
 

Gottesdienste der Pfarrgemeinde St. Vitus,  
Mauerstetten 
 
Mi 01.03.  Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag 
  18.30 Rosenkranzgebet 
  19.00 Gemeindegottesdienst (mitgestaltet von den Gottesdiensthelfern) 

Messfeier für Margarete und Wendelin Moser und Josef Kust 
- Segnung und Auflegung der Asche - 

Fr 03.03. 19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
So 05.03.  1. Fastensonntag 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde –  

Messfeier für Fritz Schmid; Josef und Wilhelm Sirch und Angeh. 
  11.00 Tauffeier: Simon Schmolke 
Sa 11.03. 18.30 Rosenkranzgebet 
  19.00 Erster Sonntagsgottesdienst – Caritaskollekte –  

Messfeier für Michael und Maria Wörz und Sohn Erwin 
So 12.03.  2. Fastensonntag – Pfarrgemeinderatswahl 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Caritaskollekte -  

Messfeier für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  11.00 Tauffeier: Michelle Paul 
Sa 18.03. 18.30 Rosenkranzgebet 
  19.00 Erster Sonntagsgottesdienst 

Messfeier für Josefa und August Kees mit Tochter Afra und Erwin;  
Walter Kriehebauer und Eltern Kriehebauer, Fink und Plötz; Josef Schneider und Angeh.; 
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Kreszentia und Anton Paul und Angeh. 
So 19.03.  3. Fastensonntag – Josefstag 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst - Opfer für die Pfarrgemeinde -  

Messfeier für Alois und Anni Göster und Karin und Wilhelm Fergg; Kreszentia und Otto 
Freidling mit Tochter Gertraud; Josefa und Johann Völk 

Sa 25.03. 18.30 Rosenkranzgebet 
  19.00 Erster Sonntagsgottesdienst – Kollekte für die Pfarrbücherei –  

Messfeier für Markus Niederthanner mit Großeltern und Angeh.;  
Franz und Rosa Juli und Angeh. 

So 26.03.  4. Fastensonntag 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Kollekte für die Pfarrbücherei –  

Messfeier für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  11.15 Tauffeier: Theresa Katharina Christine Stölzle und David Dreher 
 

Krankenkommunion    Donnerstag, 02.03. 15.00 Uhr in Hausen 
        16.00 Uhr in Frankenried  

Freitag, 03.03.  10.00 Uhr in Mauerstetten und Steinholz  
 

Ökumenischer Bibelkreis:  23.03.2006 im Pfarrheim, Thema: „Wie fasten?“, (Mk 2, 18-22) 
 

Öffnungszeiten in der Pfarr- und Gemeindebücherei in Mauerstetten und Frankenried 
Mauerstetten:  So: 10.45 bis 12.00 Uhr, Mi: 16.00 bis 17.00 Uhr, Fr: 7.40 – 8.30 Uhr 
Frankenried:   So: 9.30 – 10.30 Uhr, (wenn Samstag-Vorabendmesse: 18.00 – 19.00 Uhr) 
    Do: 16.00 – 17.00 Uhr 
 

Einladung zum Besinnungstag für Männer am Sonntag, 05. März 2006, in Leitershofen,  
Thema: „Von Jesus Beten lernen“ Referent: Pfarrer Dr. Bernhard Ehler 

Anmeldung: bis 27.02.2006 bei Bernhard Zink, Tel. 17496. Fahrgelegenheit wird bei der Anmeldung abgesprochen.
            Für den PGR Mauerstetten (Männerseelsorge): Bernhard Zink 

Kleider- und Schuhsammlung „Aktion Hoffnung“ 
am Freitag, 10. März, von 15.00 – 18.30 Uhr und Samstag, 11. März, von 8.00 bis 9.30 Uhr. 
Abgabestellen:  Mauerstetten: Gerätehalle v. Bauhof (Wertstoffhof),  

Frankenried: Garage von Frau Rink 
Sammeltüten liegen an den üblichen Stellen aus. Näheres entnehmen Sie den ausgehängten Plakaten! 
Für den PGR:  Mauerstetten: Bernhard Zink         Frankenried: Gerti Rink 
 

Pfarrgemeinderatswahl  
Die Pfarrgemeinderatswahl ist ein wichtiges Ereignis in unserer Kirche. Die Frauen und Männer, die sich dankenswer-
ter Weise zur Wahl stellen, erklären damit, ihre Mitverantwortung und ihre Mitarbeit in der Pfarrgemeinde zur Verfü-
gung zu stellen. Sie werden das kirchliche Leben in der nächsten Zeit prägen.  
Durch Ihre Teilnahme an der Wahl bekunden Sie Ihr Interesse an einem aktiven und lebendigen Glauben. Die Wahlbe-
rechtigten der Pfarrgemeinden Mauerstetten und Frankenried bitte ich ganz herzlich: Gehen Sie zur Wahl! 
          Ihr Pfarrer Rudolf Klaus 

 
Caritas-Haussammlung vom 13. bis 18. März 2006 

Wir bitten Sie, auch bei dieser Frühjahrssammlung die Sammler und Sammlerinnen freundlich aufzunehmen und die 
Caritas mit einer Spende zu unterstützen. Ein Drittel der Haussammlung und auch der Kirchenkollekte am 11./12. März 
verbleibt in der jeweiligen Pfarrgemeinde für soziale Aufgaben. Herzlichen Dank im Voraus. 
 

Gottesdienste der Pfarrgemeinde St. Andreas, Frankenried 
 
Do 02.03. 18.45 Rosenkranzgebet 
  19.15 Messfeier für Anna Reiss; Melanie und Gregor Hieber und Eltern 

- Segnung und Auflegung der Asche – 
Sa 04.03. 18.45 Rosenkranzgebet 
  19.15 Vorabendgottesdienst zum 1. Fastensonntag – Opfer für die Pfarrgemeinde - 

Messfeier für Josefa und Josef Holderried;  
Franziska und Josef Herb u. Angeh. 

So 12.03.  2. Fastensonntag - Pfarrgemeinderatswahl 
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    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Caritaskollekte –  

- Vorstellen der Kommunionkinder -  
   Messfeier für Alfred Höbel und Johann und Agathe Reiß;  

Fanny Kreiter und Georg und Maria Negele; Elisabeth und Josef Dempfle 
So 19.03.  3. Fastensonntag 
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde –  

Messfeier für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
So 26.03.  4. Fastensonntag 
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Kollekte für die Pfarrbücherei –  

Messfeier für Adalbert und Helena Brandner und Heinz und Margarete Hofmann; Angeh. 
Holzhauser, Scharpf und Saur 

 
 


